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Die Veranstaltung würdigt Heinrich Tessenow zum 150. Geburtstag, dessen Nachlass sich in der Kunstbibliothek befindet. 
Im Zentrum steht Tessenows Idee der Einfachheit als kulturelle und ethische Haltung zwischen Architektur, Kunst und Lebenspraxis. 
Anhand von Originalzeichnungen, Briefen und theoretischen Positionen werden Biografie, Werk und Einfluss des Architekten 
beleuchtet. Beiträge aus Baugeschichte, Städtebau sowie Kunst- und Handwerksdiskurs eröffnen interdisziplinäre Perspektiven. 
Anschließend diskutiert das Podium die Aktualität Tessenows im Spannungsfeld moderner Architekturauffassungen.

Eine Veranstaltung des Architekten- und Ingenieurverein zu Berlin-Brandenburg (AIV),  
der Kunstbibliothek, Staatliche Museen zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz und des Heinrich Tessenow-Institut Hamburg, 
mit Unterstützung von Karin Wilhelm Professorin em. für Geschichte und Theorie der Architektur und Stadt, TU Braunschweig

Anmeldung zu den Führungen: m.wienigk@smb.spk-berlin.de | Die Teilnahme an der Führung und der Veranstaltung ist kostenlos.

Mittwoch 29. April 2026 | Kunstbibliothek | Matthäikirchplatz 6 | 10785 Berlin

17:00 Uhr und 17:30 Uhr | Studiensaal der Kunstbibliothek | 2 x 30 Minuten | max. 30 Personen

Einführung in die Sammlung und Führung durch ausgewählte Zeichnungen von Heinrich Tessenow: 
Maren Wienigk Leitung Sammlung Architektur und Ornament, Kunstbibliothek

18:00 Uhr | Begrüßung 

Joachim Brand Stellvertretender Direktor der Kunstbibliothek

Tobias Nöfer Vorstandsmitglied des Architekten- und Ingenieurverein zu Berlin-Brandenburg

Beiträge

Steffen Adam Architekt, gewählter Beisitzer im Vorstand des Architekten- und Ingenieurverein zu Berlin-Brandenburg

Theodor Böll Mitglied der Heinrich Tessenow-Stiftung

Martin Boesch Professor em. für »Progettazione-Riuso«, Accademia di Architettura di Mendrisio

Hartmut Frank Architekt, Professor em. für Geschichte und Theorie der Architektur, HCU Hamburg

Karl Kiem Professor für Baugeschichte und Denkmalpflege, Universität Siegen

Silvia Malcovati Professorin für Entwurf und Städtebau, Fachhochschule Potsdam 

20:00 Uhr | Diskussion

Moderiert von Giacomo Calandra di Roccolino Fachhochschule Potsdam

20:30 Uhr | Empfang


